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Wien,Mittwoch,den9 .Februar1927.
gebnisderRattenkampftage,Ueberdieam27 .und28.

er durchgeführtenRattenkampftagekanneinabschliessenderBericht
nichterstattetwerden,weilausvielenBezirkennurunvolstndige

Maldungenvorliegen ,InsbesonderefehlennochBerichteübergrosseGe¬
biststeilederInnerenStadtundüberdieBahnhöfe.DieEinstellungder

Rattenzu denaufgestelltenGiftködernwarverschieden .EinederInter -¬
nehmungen,dievonderGemeindeWienmitderAuslegungderKöderJetraut
wurden,hatVersuchedurchgeführt,dieergaben,dassmancheRatterdie

PhosphorködernebenanderemFuttersofortaufnahmen,mancheRattedie-¬
seKödernurdannfrassen ,wennsie hungrigwaren .Eswurdeabersuch
festgestellt,dassmancheRattendieKöderunbeachtetliessen,tretzdem
dieseTieresehrhungrigwaren.DieZahlderandemGenussderKöderzu¬

grundegegangenenRattenkannnurgeschätztwerden.AufGrundderis
zt vorliegendenBerichtedurftenfünfzehnProzentderausgelegenKö¬

gel -undTaubenzuchtwerein ,derkürzlichimPraterseinehleAusstele
lungveranstaltete,erhieltvonderGemeindeWienanlässlichdieserAuse
stekkungalsEhrenpreiseinensilbernenPokal.AufAntragdesGemeinderae
tesWimmerhatderstädtischeFinanzausschussderVerleihungdiesesEhrerprelsesnachträglichzugestimmt.

AusgestaltungderBeleuchtungderStrassenbahn-WartehäuschengDieDireke
tionderstädtischenStrassenbahnenarbeitetbereitsseitlängererZeit
anderAusgestaltungderBeleuchtungderWaftehallen.DieArbeitensindnunsoweitfortgeschritten,dassamDonneratagfünfundfünfzigWartehal¬
lenderstädtischenStrassenbahnenhalbnächtigbeleuchtetwerden,Schon
inkürzesterZeitwirdwiedereinegrössereZahlvonWartehäuschenbeleuctetwerden.
SpendenfüßdieHumanitätsanstalten.IndergestrigenGemeinderatssit-¬
zungteilteBürgermeisterSeitzmit,dassanlässlichdesWeihnachtsfe¬
stesvongewerblichenGenossenschaften,Gewerkschaften,Verbänden,Ver¬

vondenRattenaufgenommenwordensein .Eswurdenrund. 6Millioneneinen,FirmenundPrivatpersonennamhafteSpendeninGeldundNaturalien
derverwendet.DasErgebnisderbeidenRattenkampftageentsprichtdurerfürdiePfleglingeindenverschiedenenHumanitätsanstalteneingelangt
dengehegtenFrwartungen.DieZahldervorgefundenentotenRatensind.DerGemeinderatsprachallenSpenderndenDankaus.nämlichfürdenErfolgdesRattenkampftagesnichtentscheidend,
WirkungdesGiftessichnichtaugenblicklicheinstelltunddie
sichinihreSchlupfwinkelzurückziehenunddortverenden.

DieRattenkampftageerstrecktensichsowohlaufdieprivte

weil
Rat¬

undöffentlichenHäuserundHauskanäle,alsauchaufdieöffentlicenAusstellunghatdieWienerMesseübernommen,DieAusstellung
Strassenkanäle.NachdenvorliegendenBerichtenwurdenindenStrasen.VonderGemeinde,ihrenUntemehmungen,vomBund,vonderHandelskammer,

albengemauertenHauskanälen,wodieZahldervorhandenenRattengösserteilungfürGewerbeundIndustriesollenFrzeugnissedesWienerKunst-¬
ist ,warauchderErfolgdurchwegsgut .Hierwurdennahezualleaugeleg-gewerbesunddesWienerGeschmacksderOeffentlichkeitgezeigtwerden.
tenKöderaufgefressen,EsgababervieleHäuser,wodieKöderunbrührtImstädtischenFinanzausschussberichteteGemeinderatHiess,dassdieAus

DieAusstellung„WienunddieWiener".ImRahmenderBestrebungen
zurFörderungdesFremdenverkehreswirdimMaiundJuniinWieneine
Ausstellung„WienunddieWiener"abgehaltenwerden.DiePeitungdieser

wird

kanälenetwasechzigProzentderausgelegtenKödervondenRattenange.VonderArbeiterkammer,vonderWienerMesseundvonanderenWienerVer-¬fressen .IndenHäusernist derErfolgvielgeringer .InObjektennt einigungenbeschicktwerdenundim"essepalastabgehalten.IneinerAbe

schutzgitterdasEindringenvonRattenüberhauptverhinderngInalennenAhteilungbestehenwird.FürdiehistorischeAbteilungist imMesse¬

KlinikennurzehnbisfünfzehnProzent.

irdischenWienseit dem28 .Jännervielstiller gewordenist .
Wieschonangekündigtwurde,werdenam3 .undh .Märzpuer-¬

dingszweiRattenkampftageveranstaltet.Dabeiwerdendiebeidensten
RattenkampftagengemachtenErfahrungen nutzbringend verwertetAn
StellederPhosphor-GiftködersollenbeimzweitenRattenkampftagseer-¬
rwiebelköderverwendetwerden.

E eSprechstundebeimstädtischenWohlfahrtsreferentengMorgenIhners¬

vorgefundenwurden,insbesonderedort ,wobetonierteKanäleundRaten-stellungsgruppederGemeindeWienauseinerhistorischenundeinermoder-¬

Häusern,woRatteneingenistetwaren,wurdenmehroderminderguteErfol-palasteineFlächevon1350QuadratmeternundfürdiemoderneAbteilunggeerzielt.Esseierwähnt,dassimGebietdesallgemeinenKrankenausessinddreitausendQuadratmetervorgesehen.DurchdieBeteiligungderGe-¬
indenKanälenderaltenGebäudesiebzigProzentderausgelegtenEdermeindeWienwirddieAusstellungwertvollesMaterialerhalten,ebenso
aufgefressenwurden,dagegenausserhalbdieserKanäleundindennuenwerdendiestädtischenUnternehmungensehenswerteAbteilungenbeisteuern,

DerFinanzausschusshatfürdieAbteilungderGemeindeWien,ausschlies-¬
DieOrganisationfürdieDDurchführungderRatterampf-lichderstädtischenUnternehmungen,einenKostenbeitragvonfünfhunderttagehatklaglosfunktioniert.DiebeteiligtenStellenwarensicharüber,tausendSchillingbewilligt.DavonwirddergrössereTeilzum

klar ,dassdurchdiebeidenerstenRattenkampftagedieRattenplagenichtAnkaufvonneuemAusstellungsmaterialverwendetwerden.DieseGegenstände
restlosbeseitigtwerdenwird,DieswärewehlauchbeiAnwendungdrradiebesitzenalsMusealmaterialdauerndenWert.DerGemeinderatwirdamFrei¬
FalstenundkostspieligstenMittelnichtmöglichgewesen.DemMagitratetagzurDurchführungdieserAustellungeinezwölfgliedrigeKommissionliegenvieleBerichtevor,ausdenenhervorgeht,dassesindemunerewählen,dienachdemProporzzusammengesetztwird.IndieserAusstellung

wirdbekanntlichauchdasPlanatariumzusehensein.

entfälltwegendienstlicherVerhinderungdieSprechstundebei
führendenStadtratProfessorTandler.
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StarkesAnsteigenderEinäscherungen ,InderFeuerhallederStadtWien
habenimJännerdieEinäscherungendenhöchstenStandseit Fröffnungde
Krematoriumserreicht,Eswurden226Leicheneingeäschert,davonwaren
133Männerund93Frauen.VondenEingeäschertengehörten118derrömie
katholischen,23derevangelischen,21dermosaischenund2deraltkathe
schenKirchean .Konfessionsloswaren32vonden226Eingeäscherten.Im
JännerwurdenimstadtischenKrematorium75Einsegnungendurchgeführt.
DiestarkeZunahmederLeichenverbrennungenist darauszuersehen,dass
imJänner1923 ,demerstenBetriebsmonat,31Einäscherungen,imJänner
1924bereits94 ,imJänner1925schon135 ,imJänner1926179undimJänner desheurigenJahres226Leichenverbrennungenerfolgtsind.
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